
Versprochen !    Gehalten !

Die Freie Wählergruppe Guntersblum (FWG) war in den vergangenen fünf Jahren mit Fred
Oswald, Rüdiger Schwarz, Walter Reineck und Gerhard Stärk im Ortsgemeinderat von
Guntersblum vertreten. Wir haben mit allen Fraktionen im Rat zusammengearbeitet und
unsere Beiträge am Motto „Miteinander - Bürgernah - Sachorientiert“ ausgerichtet.
Nicht alle unserer Initiativen kamen zum Zug, aber doch ein großer Teil. Darüber berichten
wir nachstehend in Kurzform. Weiterführende Informationen finden Sie im Internet unter
www.fwg-guntersblum.de

1. Anträge und Stellungnahmen im Gemeinderat – schriftlich und mündlich …

 Der Rat stimmt einem Antrag der FWG zur Sanierung der Bruchsteinmauern in der 
Gemarkung zu. Erste Maßnahmen laufen. 

 Die FWG lehnt in einem Schreiben an die Ortsbürgermeisterin und die Ratsfraktionen 
die maßlos teuren Straßenplanungen für das Gewerbegebiet Ost (an der B9) ab und 
stellt deshalb das gesamte Projekt infrage. 

 Der Rat beschließt auf Antrag der FWG die Einstellung einer Umweltbeauftragten; die 
Jagdgenossenschaft übernimmt 50 Prozent  der geringen Kosten. 

 Die FWG beantragt, den Verkauf eines gemeindeeigenen Grundstücks im Neubau-
gebiet rechtsverbindlich an eine Einrichtung für das „Betreute Wohnen“  zu koppeln 
und die Bonität des Investors zu überprüfen. 

 Nach Intervention der FWG wird die Einrichtung eines Schülerlotsendienst 
(entsprechend der  gesetzlichen Bestimmungen) an die Grundschule verwiesen. Es 
werden keine von der Gemeinde bezahlten Lotsen eingestellt; ein Desaster wie in 
Oppenheim wird verhindert. 

 Auf  Antrag der FWG wird die Beschallungsanlage an der Friedhofshalle erneuert. 

 Die Verkehrssicherheit im Ortskern wird auf Initiative der FWG durch Erweiterung der 
Straßenbeleuchtung im Bereich Sparkasse-Promenade verbessert
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2. Projekte – mit ganzer Kraft… 

 Als Beitrag zum Natur- und Artenschutz pflanzt die FWG zwölf Obstbäume, dazu 
Laubgehölze, Sträucher und Stauden, errichtet ein Insektenhotel, zehn Meter 
Trockenmauer sowie einen Beobachtungsstand für unsere Kinder – alles bezahlt 
aus den Beiträgen der FWG Mitglieder und den Sitzungsgeldern unserer 
Ratsmitglieder und mit Unterstützung vieler Bürgerinnen und Bürger.

 Die FWG erneuert das Wappen oberhalb der Eingangstür des 
Guntersblumer Rathauses. 

 Die FWG legt dem Rat eine professionelle Überplanung für das 
Außengelände des ehemaligen HL-Marktes in der Mühlstraße vor – leider bis 
heute ohne Ergebnisse.

 Die FWG errichtet einen Falkenhorst auf dem (ehemaligen) Starenturm Süd.

 Die FWG stellt eine von Guntersblumer Kindern bemalte Holzstele vor dem 
Rathaus unserer Partnergemeinde in Saulxures-lès-Nancy in Lothringen auf.

3. Flyer – in Ihrem Briefkasten… 

 Die FWG informierte die Guntersblumer Bevölkerung über ihre Arbeit mit drei Flyern 
in den Jahren 2015, 2017 und 2018 – zuletzt insbesondere über unsere Wünsche 
zur Verbesserung des Schienenverkehrs, die wir beim Zweckverband 
Schienenverkehr in Kaiserslautern vorgetragen haben.

4. Spenden – überwiesen…

 250 Euro zur Unterstützung der Ausstellungen  „Wein im Judentum“ und 
Kunstobjekte von Daniel Schoa im Guntersblumer Rathaus;

 250 Euro an das Deutsche Rote Kreuz (DRK) Guntersblum zum Aufbau einer 
Jugendgruppe;

 150 Euro an die Ortsgemeinde Guntersblum als Eigenanteil unserer Ratsfraktion an 
den Kosten für das Jahresabschlussessen des Gemeinderats.
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